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Okta ist ein führender unabhängiger Identity-Anbieter. Mit über 
7.000 schlüsselfertigen Integrationen ermöglicht es Okta Anwendern 
und Unternehmen auf der ganzen Welt, einfach und sicher auf 
benötigte Anwendungen und Infrastrukturdienste zuzugreifen.  
 
Mehr Informationen unter okta.com/de
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Kenntnis von Lösungen, 

die Zero Trust unterstützen 
Fachkräftemangel Bedenken angesichts 

der Kosten

Identity-zentrierte Security ist in 
ganz Europa auf dem Vormarsch 
Die wichtigsten Erkenntnisse aus dem Okta-Report „The State 
of Zero Trust Security 2022“. Erfahren Sie, wo die europäischen 
Unternehmen bei der Zero-Trust-Einführung stehen und welche 
Projekte sie als nächstes priorisieren wollen.

Heute haben doppelt so viele Unternehmen ihre 
Zero-Trust-Einführung geplant wie noch 2021.

Mit Blick auf die Zunahme von Angriffen über kompromittierte Zugangsdaten 
rücken starke Identities in den Fokus der Zero-Trust-Strategien.

Der Schwerpunkt der europäischen Zero-Trust-Programme 
liegt auf der Bereitstellung von SSO und MFA für Mitarbeiter.

Die Einführung passwortloser Access-Technologien in Europa 
soll sich in den kommenden Monaten versiebenfachen.

Europa geht die Umsetzung mit Hochdruck an

Im Zentrum von Zero Trust stehen starke Identities

SSO und MFA setzen sich in der Fläche durch

Passwortlose Technologien auf der Überholspur 

Die drei größten Hürden bei der Zero-Trust-Einführung

... wobei die Finanzbranche eine Vorreiterrolle übernimmt

Auch wenn Europa bei der Einführung von Zero Trust im Vergleich mit anderen 
Regionen bislang noch zurücksteht, haben fast 100 Prozent bereits eine Strategie 
zur Einführung geplant oder umgesetzt – dürften also schnell aufschließen.

Immer mehr Unternehmen setzen auf einen 
Zero-Trust-Ansatz.

Bezeichnen sie 
als wichtig,

während 

84 %

sie als 
geschäftskritisch 

einstufen

14 %

Weltweit plant knapp ein Viertel der Finanzdienstleister in den nächsten 
12–18 Monaten die Einführung passwortloser Authentisierung.

Die größten Hemmnisse bei der Implementierung 
von Zero Trust in Europa sind:

Wenn Sie mehr spannende Erkenntnisse rund 
um Zero Trust lesen möchten – oder wissen 
möchten, warum im Mittelpunkt von Zero Trust 
stets starke Identities stehen müssen – holen 
Sie sich einfach den vollständigen Report 
„The State of Zero Trust Security 2022“.  

Okta beauftragte Pulse Q&A mit der Befragung von 201 Security-
Entscheidungsträgern auf Leitungsebene oder höher in Europa, 
Nahost und Afrika zwischen März und Mai 2022. 

Methodologie

91 % geben an, dass sie ihr Zero-Trust-
Budget im Vergleich zum Vorjahr 
moderat oder signifikant erhöht haben.

SSO für Mitarbeiter 

MFA für Mitarbeiter 

Privileged Access 
Management für Cloud-
Infrastrukturen 

Anbindung des Mitarbeiter-
Directories an die Cloud-
Anwendungen 

Sicherer Zugriff auf APIs 

haben die Technologie 
bereits eingeführt

Soll in den nächsten 
12–18 Monaten 
implementiert werden

2 % 15 %

Finanzdienst
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einrichtungen 

https://www.okta.com/de/resources/whitepaper-the-state-of-zero-trust-security-2022/thankyou/
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